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VON ALEXANDER BROCK

Er ist jetzt etwas mehr als 100 Tage im
Amt, exakt sind es 108. Roman Fertin-
ger, der neue Polizeipräsident für Mit-
telfranken, spricht im Presseclub Nürn-
berg unter anderem über Angst, die
AfD und die geplante Reiterstaffel.

Der große Gegner eines Polizisten
ist die Angst. Sie kann lähmen, blo-
ckieren und sie kann sich — offen
gezeigt — auf Kollegen übertragen.
Dann steigt das Risiko eines Fehlers,
das Risiko, die Kon-
trolle über eine brenz-
liche Situation zu ver-
lieren. Roman Fertin-
ger, der frühere Strei-
fenbeamte und jetzi-
ge Polizeipräsident,
sitzt da und spricht
zu einer Handvoll Zu-
hörer. Auf die Uni-
form und Krawatte
hat er verzichtet.
Eingebrannt haben

sich dem 60-Jährigen
seit seinem Start bei
der Polizei 1978 viele
Einsätze. Aber einer
ganz besonders, weil
es auch ihn als Vater
betraf: Der blutige Amoklauf eines
Mannes in Leutershausen (Kreis Ans-
bach) im Juli 2015. Der Täter war mit
einem Cabrio unterwegs und erschoss
zwei Menschen. „200 Notrufe gingen
ein. Wo sich der Täter aufhalten soll,
war nicht klar“, erinnert sich Fertin-
ger, der den Einsatz führte. Er ent-
schied sich — ähnlich einer Verkehrs-
meldung — die Bürger über den Rund-
funk zu informieren. In Bad Winds-
heim berieten Mitarbeiter einer Esso-
Tankstelle daraufhin, wie sie sich ver-
haltenwerden, falls der Täter hier vor-

fahren würde. „15 Minuten später
stand er mit dem Wagen tatsächlich
vor der Tankstelle. Der Plan der
Beschäftigten ging auf, der Todes-
schütze wurde festgenommen.“ Dass
kurz zuvor auch Fertingers Sohn in
der Tankstelle war, erfuhr der Vater
kurze Zeit später. „Mir lief es kalt den
Rücken runter.“ So viel zur Angst.
Weniger ängstlich, aber nachdenk-

lich stimmt den 60-Jährigen der Ein-
zug der AfD in den Landtag. Bauch-
weh bereitet ihm aber ein Ex-Kollege,
der sich als Landtagskandidat für die

Rechtspopulisten auf-
stellen hat lassen.
Namentlich will er
ihn nicht nennen.Wie
berichtet, handelt es
sich um Raimund
Swoboda, einstiger
Polizei-Chef von
Westmittelfranken.
Fertinger macht kei-
nen Hehl daraus, dass
er von der AfD nichts
hält. Die Rechtspopu-
listen hätten immer
wieder Mitglieder der
Polizeiführung zu Ver-
anstaltungen eingela-
den. „Das wurde stets
abgelehnt.“ Ob sich

das mit dem Einzug der Partei in den
Landtag ändern wird? „Wir schauen
uns erst einmal an, wer da von ihnen
ins Parlament einzieht.“
Einzug ins Präsidium halten nun

auch bald die ersten Pferde der Reiter-
staffel. „Ende des Jahres werden die
ersten vier Tiere kommen“, berichtet
der Polizei-Chef. Ob es amSchluss tat-
sächlich 200 sein werden, bleibt abzu-
warten. Derzeit werden die ersten
Polizistinnen und Polizisten der mit-
telfränkischen Reiterstaffel von den
Profis in München ausgebildet.

VON MARCO PUSCHNER

Der Hauptpreis der Deutschen Aka-
demie für Fußball-Kultur geht in die-
sem Jahr an ein „Kopfball-Ungeheu-
er“: Der frühere Nationalspieler
Horst Hrubesch erhält die nach Wal-
ther Bensemann, dem Gründer des
Fachmagazins kicker benannte und
mit 10000 Euro dotierte Auszeich-
nung.

Rainer Holzschuh, Herausgeber des
kicker, würdigte bei der Pressekonfe-
renz die Verdienste
Hrubeschs um den
deutschen Junioren-
fußball. Der einstige
Torjäger habe dabei
stets auch versucht,
den Fußballnach-
wuchs charakterlich
zu prägen: „Er lebte
vor, wie man sich
bodenständig, fair,
anständig und ehrlich
verhält.“ Die Spieler,
die durch Hrubeschs
Schule gingen, wüss-
ten nur Gutes zu
berichten. Darüber
hinaus erinnerteHolz-
schuh an die sportli-
chen Erfolge Hrubeschs, der zuletzt
die Frauen-Nationalmannschaft als
Interimstrainer aus ihrer Krise führte
undmit ihr die Qualifikation zurWelt-
meisterschaft schaffte.

Silber bei Olympia
Zuvor hatte er mit der „U21“-Natio-

nalmannschaft den Europameisterti-
tel (2009) und mit der Olympia-Aus-
wahl die Silbermedaille (2016) geholt.
Als Spieler war der Stürmer des Ham-
burger SV Europameister (1980) und
Vize-Weltmeister (1982). Außerdem,

daran erinnerte Oberbürgermeister
Ulrich Maly (SPD), machte Hrubesch
– damals noch in Diensten von Rot-
Weiß Essen – dem Club bei den Auf-
stiegsspielen zur Bundesliga anno
1978 das Leben schwer.
Die Jury, die sich für Hrubesch ent-

schied, besteht aus Repräsentanten
der im städtischen Kulturamt angesie-
delten Akademie, in der die Stadt
Nürnbergmit der Teambank als Spon-
sor und dem kicker zusammenarbei-
tet, Holzschuh ist Juryvorsitzender.
Neben ihm und Maly gehören dem

Gremium noch Verle-
gerin Bärbel Schnell
und Jörg Jakob für
den kicker sowieAlex-
ander Boldyreff und
Theophil Graband
für die Teambank an.
Hrubesch wird die
Auszeichnung am 26.
Oktober in der ausver-
kauften Tafelhalle
entgegennehmen.
Das Publikum darf

dann über den besten
Spruch der Saison
2017/18 befinden. In
die Endauswahl der
letzten vier Weishei-
ten haben es Thomas

Hitzlsperger, Felix Kroos, Ante Rebic
und Nils Petersen geschafft. „Salopp
gesprochen, verblöde ich seit zehn Jah-
ren, halte mich aber überWasser, weil
ich ganz gut kicken kann“, sagte Peter-
sen über seine Fußballerlaufbahn.
Ex-Nationalspieler Hitzlsperger kom-
mentierte bei der Weltmeisterschaft
als TV-Experte die taktische Ausrich-
tung des deutschen Gegners Schwe-
den: „Die Schweden sindwie dieMitt-
dreißiger in der Disco: Hinten reinstel-
len und warten, ob sich was ergibt.“
Kroos hatte ein ironisches Lob für sei-

nen Bruder Toni, der gegen diese
Schweden zum 2:1-Endstand traf,
aber auch das Gegentor mit einem
Fehler einleitete: „Stark! Ein Tor
gemacht, eins vorbereitet.“
„Bruder, schlag den Ball lang“, lau-

tete wiederum die Aufforderung von
Rebic an seinen Frankfurter Teamkol-
legen Kevin-Prince Boateng. Der hielt
sich dran, und Rebic konnte so das 1:0
gegen Bayern München erzielen. Bei
der Galawerden die Besucher den Sie-
ger ermitteln, der Kabarettist Frank
Goosen führt durch den launigen
Wettbewerb. Hauptmoderatorin des
Abends ist aber wieder KatrinMüller-
Hohenstein vom ZDF.

Physik am Bolzplatz
Zudem werden noch drei weitere

Preise vergeben. Der Bildungspreis
„Lernanstoß“, der sich an Projekte
richtet, die Fußball als Mittel der Bil-
dungsarbeit einsetzen, geht an die
2008 gegründete Wuppertaler Kin-
der- und Jugend-Universität für das
Projekt „Kick mit Physik“. Es erläu-
tert physikalische Phänomene auf
dem Bolzplatz. „Wenn es das zu mei-
ner Zeit schon gegeben hätte, wäre ich
besser gewesen in Physik“, sagte Nico-
le Hummel vom Tessloff-Verlag, der
das Preisgeld von 5000 Euro stiftet.
Der Sportjournalist Christian Eich-

ler wiederumhatmit „90 oder Die gan-
ze Geschichte des Fußballs in 90 Spie-
len“ das Fußballbuch des Jahres
geschrieben. Die Teambank finanziert
hierfür und für den Fanpreis die Preis-
gelder in Höhe von jeweils 5000 Euro.
Der Fanpreis geht diesmal an den bes-
ten Fußball-Podcast: Ausgezeichnet
wird „Rasenfunk“ vonMax-Jacob Ost
und Frank Helmschrott. Das Projekt
bietet den Hörern eine Revue zum ver-
gangenen Bundesligaspieltag und
greift aktuelle Debatten auf.

VON ALEXANDER BROCK

Beide Hände am Lenker und immer
bremsbereit sein — das, was Verkehrs-
polizisten Kindern auf dem Schulhof
beibringen, kehren die Jungs von
„Night of the Jumps“ ins Gegenteil.
Am 10. November starten die Extrem-
sportler und Luftakrobaten auf ihren
Cross-Maschinen in der Arena.

Verletzungen bleiben bei diesem
Sport nicht aus. Ist das laut Veranstal-
ter doch die „extremste Freestyle Mo-
tocross Sportserie“, die am 10. Novem-
ber hier in Nürnberg landet — nach ei-
ner Pause von zwölf Jahren. Hannes
Ackermann, für den sichere Landun-
gen lebenswichtig sind, hatte bis heu-
te zum Großteil Glück. Doch auch bei
ihm fährt das Risiko immer mit. Erst
vor kurzem brach sich der vierfache
deutsche Meister ein Wadenbein.
Beim Freestyle Motocross bleiben

die Fahrer — oder besser: Piloten —mit
ihren Maschinen so lange wie möglich
in der Luft. Bis zu 15 Meter hoch und
über 30 Meter weit springen die Akro-
baten, drehen in der Höhe atemberau-
bende Figuren, nachdem sie mit ihrem
Bike mit bis zu 60 Kilometern pro
Stunde auf die Schanze zugefahren
waren. Am 10. November starten die
Extremsportler bei der „Night of the
Jumps“ in der Arena.
Für die Pressevertreter schlüpfte

Ackermann im Franken-Center schon
mal in seinen ledernen Overall und
zog den Helm über den Kopf. Dann

stieg er auf seine KTM, die 60 PS
unter dem Sattel hat und düste —
begleitet von staunenden Blicken —
mit Gedröhn treppab, treppauf und
dann noch einmal treppab, treppauf.
Luftsprünge, wie sie in der Arena zu
sehen sein werden, ließ der 28-Jährige
imEinkaufstempel in Nürnberg-Lang-
wasser lieber bleiben.
Für den Straßenverkehr ist Acker-

manns Geländemaschine natürlich
nicht zugelassen. Zu viel ist daran
um- und abgebaut worden. Rückspie-
gel und Scheinwerfer sucht man ver-
geblich, möglichst viel Gewicht muss-
te weg. Dafür ist der Lenker höher,
das Fahrwerk härter, die Sitzbank län-
ger und zusätzliche Klappgriffe am
Lenker montiert. Die ausgesägten
Löcher an beiden Seiten unter dem
Sattel haben auch ihren Sinn: Fliegt
Ackermann durch die Luft und ver-
lässt dabei den Sattel, greift er mit
den Händen in die Öffnungen, so dass
die Maschine nicht ohne ihn weiter
fliegt.

Tägliches Training
„Meine Mutter kann da gar nicht

zugucken“, sagt der Thüringer. Seine
Freundin aber unterstützt ihn bei sei-
ner Leidenschaft, wo es nur geht. Die
Frage nach dem Verhältnis zwischen
Mutter und Schwiegertochter blieb
lächelnd unbeantwortet. Der Thürin-
ger trainiert täglich mit seinem Bru-
der Luc Ackermann, dem viermaligen
Weltrekordler und aktuellen Europa-
meister der „Night of the Jumps“.

BeimWettbewerb der Extremsport-
ler vertreten die Ackermanns und der
Berliner Kai Haase das deutsche
Team. Aus Australien kommen Pat

Bowden und Ryan Brown. Das dritte
Team um den ehemaligen Vize-Welt-
meister Brice Izzo reist aus Frank-
reich an.

Z Tickets gibt es an allen bekannten
Vorverkaufsstellen. Weitere Infos
im Internet unter: www.NIGHTof-
theJUMPs.com

Polizeipräsident Roman Fertin-
ger. Archivfoto: Weigert

Horst Hrubesch hat im Fußball
viele Titel geholt. Foto: dpa

Treppauf im Franken-Center: Der Extremsportler Hannes Ackermann düst mit seiner KTM die Treppenstufen nach oben. Im
Langwasser-Einkaufszentrum gab es einen kleinen Vorgeschmack auf die Show. Foto: Roland Fengler

Umgang mit der Angst
Gut 100 Tage im Amt: Polizeipräsident Roman Fertinger

Ehrung für ein „Kopfball-Ungeheuer“
Akademie für Fußball-Kultur zeichnet Horst Hrubesch, Vize-Weltmeister von 1982, aus

Extrem abgehoben
Motocross-Spektakel „Night of the Jumps“ kommt
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Liebe

Margarete
Alles Gute

zu Deinem 80. Geburtstag
wünschen Dir von ganzem

Herzen

Moni, Roland, Tino,
Hans und Kim

www.frankenticket.de
TICKETS: 0911. 74 93 40

FRANKEN TICKET

Fenster | Türen | Rollladen

Tel. 0911-28 70 71 10
Mobil. 0173 8 15 79 43
perfecta-angermann.de
WERKS-
VERTRETUNG
FRANKEN

Sicherheitspaket –
ohne Mehrpreis!Aktion

E Ohne Brech- und Putzarbeiten
E Alles aus einer Hand

FENSTER-UNDTÜREN-
WECHSELOHNEDRECK

Süße

Birgit
Bitte verzeihe mir, dass ich
Dich so enttäuscht habe.

Dein Daniel

Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegt ein Prospekt
von Aktion Mensch bei.

Wohlfühlmassagens 09 11/5 97 97 99
Massagen s 01 62/2 73 50 13

NONG Thai-Massage Fü. s 6 89 07 15
www.nong-thaimassage.de
Neu! Massage.s 01 78/114 71 22

alte Videos auf USB-Stick s 4000 33

Baumprobleme?
Schnitt, Fällungen aller Größen,

kostl. Berat. schnell, sicher, versichert

0911 / 42 82 69
24Std.Notfall Service: 0160 9073 7800

my-containerdienst.de

Allround entrümpelt alles, sof., � 52 11 02

www.pfandprofi.des 09 11/22 20 77

Keiner gibt Ihnen Geld?
Wir schon!

Barkredit auf alle Wertgegenstände,
auch Autos!!!

Seit 30 Jahren für Sie da.

Banki Leihhaus
Nürnberg-Hauptbahnhof
www.banki-leihhaus.de

Glückwünsche | Das Familien-Online-Portal

FotoFotoFotootootoototoooto:: Ja: Ja: Ja: Ja: Ja: Ja: JaJ: Ja: Ja: JaaJaaJaaaacobcobcobcobcobcobcobcobbcobbcobcobcobccobcobbbbcobbc bcobcobbbboob LundLundLundLundLundL dLundLunLundLundLundLundLundndLundLundLundndLundLundLundLundLunundLundnLundLundLundLundundndLuLundLLunddundndunndnndd/sto/sto/sto/sto/sto/sto/sto/sto/sto/stoto/sto/stosto/sto/sto/sto//stotsto/sto/sto//sto/s/sto/sto/stos//stosto//st/sto/stosto/stos/ t/ss ckckcckckck ackckkckckckck.ck.ck.ack.ak.ack ackckckckckck.aaack.aakck acck aacc acc dobedobdddobeddobedobedobeobdobedobedobedobedobedobdobedobedobedobedobeeb .co.c.c.ccococooomom.coo

Gesundheitspflege
(keine Erotik)

Wellness (keine Erotik)

Verschiedenes

Versteigerungen

Veranstaltungen

Schalten Sie online
Ihre Grußanzeige!
Jetzt auch mit vielen
Halloween-
Motiven
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